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Ressourcenleichte Produkte sind... 
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Eine Ökointelligente und nachhaltige Dienstleistung ist „die 
Befriedigung eines definierten Bedarfes zu marktgängigen Preisen 
mittels ökoeffizienter Produkte  oder “Dienstleistungserfüllungs-
maschinen“ unter Einsatz möglichst weniger Ressourcen“ (Schmidt-
Bleek 1998:16)  
 
Ökointelligente und nachhaltige Güter oder Produkte sind 
Gegenstände, Geräte, Maschinen, Gebäude und Infrastrukturen, 
die bei marktgängigen Preisen und bei Minimierung von Material, 
Energie, Flächenbedarf, Abfall, Transport, Verpackung und 
gefährlichen Stoffen über den gesamten Lebenszyklus von 
Rohstoffabbau bis Recycling hinweg möglichst lange und möglichst 
viel Nutzen erbringen (Schmidt-Bleek 2000a: 4, Schmidt-Bleek, 
Tischner 1995:50)  
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Alles zu seiner Zeit... 
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Meilensteine der ressourcenbezogenen 
Nachhaltigkeitspolitik
 

Quelle: Berg, Liedtke, Welfens (2015): Hintergrundrecherche und Definition einer Ressourcenleichten Gesellschaft. Arbeitspapier im 
Projekt „Erfolgsbedingungen für Systemsprünge und Leitbilder einer ressourcenleichten Gesellschaft“ FKZ 3713 17 103 
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Phase 1
(1972 - 1991)

Phase 2
(1992 - 2002)

Phase 3
(2002 - 2011)

Phase 4
(2012 - heute)

E
U 1972  1974  1986  1987  1992  1994  1995  1996  1999  2001  2002  2003  2004  2007  2008  2009  2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016

Limits to Growth

Gründung UNEP Brundtland-Report

World Summit Rio de Janeiro
World Summit Johannesburg

Marrakesch Prozess

Circular Economy  
Package

Gründung WBCSD

UNCSD: Sustainable 
Consumption Indicators

UN: SDGs

Europ.
Rohstoffstrategie

Fahrplan ress. schonendes Europa, 
EU-Dashboard

Europe 2020

EREP ERF

Gründung UBA

Gründung BMU
Änderung Art. 20a

BMU-Ziel: Faktor 2,5 bis 2020

Nationale Nachhaltigkeitsstrategie, 
Verdopplung Rohstoffproduktivität 
bis 2020

Kreislaufwirtschaftsgesetz

WBGU Welt im Wandel

Rohstoffstrategie

ProgRess I

Gründung KRU

Enquete WWL

ProgRess II
NRF

Umweltschutz 
als Wirtschaftsfaktor

WRF 

Rio +20

G7 Allianz 
Ressourceneffizienz

SDG-Report

G8 3R Acton Plan

Europ. Nachhaltigkeitsstrategie



Quelle: Stengel 2011 

Gesellschaftliche Veränderungsprozesse 
Zeitliche Verläufe 
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Sie wäre jetzt gekommen! 



Design kommuniziert Haltung. 
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Quelle: Liedtke, Franck et al. 2016 

Haltung kommuniziert Wert. 
Wert stiftet Identität. 



Danke  
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